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Das bito WDVS 

INTERVIEW
mit Sascha Hoff, Anwendungstechniker bei bito 
und bito Wärmedämm-Berater Lars Burau





die Fassadensaison läuft bereits auf Hoch-
touren und wir haben wieder großartige
Sonderangebote für Sie, mit denen Ihre
Fassadenprojekte zum vollen Erfolg werden
(so wie im Bild das aktuelle WDVS-Objekt
unseres Kunden in Steglitz): 
Für alle bito Fassadenfarben erhalten Sie beim
Kauf von 4 Gebinden Weißware (je 12,5 Liter)
einen Eimer gratis dazu. Beim Kauf von 4
Gebinden getönter Ware (je 12,5 Liter) schen-
ken wir Ihnen einen BestChoice Gutschein in
Höhe von 25,- €, mit dem Sie in vielen bekann-
ten Online-Shops problemlos einkaufen kön-
nen. Nutzen Sie unser Angebot - und viele wei-
tere mehr - aus dem aktuellen Aktionskatalog
noch bis zum 30. Juni 2024!

Das Thema WDVS wurde in den letzten Jahren
in Bezug auf Nachhaltigkeit und Sicherheit
teilweise kontrovers diskutiert. Um für unsere
Kunden in diesem wichtigen Segment exzel-
lentes Fachwissen und Beratungskompetenz
bereitzustellen, haben wir uns personell noch
stärker aufgestellt und verfügen nun mit Lars

Burau über einen Verkaufs- und Beratungs-
profi, der eine über 25jährige Erfahrung bei
den Themen Wärmedämm-Verbundsysteme,
Innendämmung und Putzarbeiten vorweisen
kann. Im gemeinsamen Interview mit Maler-
meister und Leiter unserer bito Anwendungs-
technik Sascha Hoff erläutern die beiden
Experten, wie unsere Kunden diese hohe
Kompetenz für wachsende Umsätze in einem
der wichtigsten Märkte der Zukunft nutzen
können. Die Kernaussage ihres Gesprächs:
Alle Voraussetzungen für erfolgreiche Dämm-
projekte mit bito könnten nicht besser sein!

Dass man effektive Lärmminderung und eine
attraktive Raumgestaltung perfekt miteinander
kombinieren kann beweisen unsere neuen
bito Akustik-Elemente. Diese Paneele in ange-
nehmer Holz- oder Betonoptik absorbieren
25% des Raumschalls und sorgen somit für
eine deutlich angenehmere Akustik, ob zuhause
oder in frequentierten Objektbereichen. Auch
hier wird das Thema Umweltschutz nicht
vernachlässigt, denn das Trägermaterial der

bito Akustik-Elemente besteht zu einem großen
Teil aus recycelten PET-Fasern.

Lesen Sie in diesem Heft auch, wie wir unsere
Aktion „Stadtbäume statt Bäume“ zum „feucht-
fröhlichen“ Abschluss gebracht haben und wie
unsere Kunden in Uelzen und Umgebung von
geballter Frauenpower und hoher Kunden-
orientierung profitieren.

Nicht vergessen: Am Freitag, dem 7. Juni laden
wir Sie ganz herzlich ab 13 Uhr zu unserem
traditionellen Spargelfest in der Bielefelder
Straße in Wilmersdorf ein. Dort führen wir
Ihnen die neueste Version des MalerRoboters
und viele attraktive Neuheiten aus dem bito
Sortiment vor. Dazu gibt es wie immer Spar-
gel, Schnitzel und Erdbeeren satt – und das
natürlich bei sommerlichen Temperaturen !

Wir wünschen Ihnen gute Geschäfte und
genießen Sie den Frühling !

Ihr bito Marketing-Team

Editorial
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Liebe bito Kundinnen und Kunden,

Sonderaktion und Geschenke für
alle Fassadenprofis
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Produkte

Effektiv lärmmindernd und äußerst formschön

Raumgestaltung mit den neuen
Akustik-Elementen von bito



Lärm begleitet uns täglich in vielfältiger Form
und kann unsere Lebensqualität deutlich
beeinträchtigen. Er kann zu dauerhaften
Gesundheitsproblemen führen, von Stress
über Schlafstörungen bis zu Herz- und Kreis-
lauferkrankungen. In Räumen mit schlechter
Akustik, ob in öffentlichen Bereichen, Büros
oder gerade auch im vermeintlich ruhigen
Zuhause, verstärkt sich dieser negative Ein-
fluss. 

bito präsentiert jetzt eine lärmmindernde und
gleichzeitig äußerst formschöne Lösung: Die
neuen Akustik-Elemente zur Wand- und Decken-
installation! Mit abwechslungsreichen Dekoren,
vielseitigen Formaten und nachhaltigen Mate-
rialien ausgestattet sorgen sie nicht nur für
eine deutliche Schallverringerung, sondern auch
für ein ästhetisches Raumerlebnis.

Die Funktionsweise basiert auf physikalischen
Prinzipien: Schallwellen, die durch den Raum
wandern, werden von herkömmlichen Ober-
flächen reflektiert und verstärkt. Die offenen
Oberflächen der bito Akustik-Elemente leiten
hingegen den Schall ins Innere, wo er absorbiert
wird. Das reduziert den Nachhall, dämpft
störende Geräusche und führt sowohl zu
verbesserter Raumakustik als auch Sprach-
verständlichkeit.

Zur schalldämmenden Wirkung kommen
attraktive Dekore hinzu. Bei unseren bito
Akustik-Elementen treffen Design und Funkti-
on auf den Punkt und werden zu einem dop-
pelt effektvollen Gestaltungselement für
jeden Raum. Die bito Akustikpaneele sind in
zwei Oberflächenvarianten – foliert und fur-
niert – und dort in jeweils 4 Holz- oder Beton-
dekoren erhältlich. Fünf Formate zwischen
572,5 x 572,5 und 572,5 x 2.960 mm in einer

Stärke von 19 mm ermöglichen eine flexible
Raumgestaltung.

Doch Ihre Kunden müssen sich nicht auf die
bestehenden Dekore beschränken. Denn es
besteht die Möglichkeit eines individuellen
Digitaldrucks auf den bito Akustik-Elementen.
Hierzu stehen bereits über 100 exklusive
Motive zur Auswahl. Zudem können auch
eigene Bilder - in guter Auflösung - auf die Ele-
mente gedruckt werden. Hier sind fast alle
Wünsche erfüllbar!

Und es kommt noch besser: Das formschöne
und funktionale Produkt ist auch noch nach-
haltig. Das Trägermaterial besteht nämlich aus
PET-Fasern, darin enthalten ist ein bis zu 60%
hoher Anteil von recycelten PET-Flaschen.

Die vielseitige Anwendung der Akustikpaneele
erstreckt sich auf verschiedenste Räume und
Branchen: Zuhause sind sie ideal für Wohnzim-
mer (auch für Home-Office), Flur sowie Schlaf-,
Kinder-, Musik- und Esszimmer geeignet. Im
Objektbereich profitieren Hotellerie und Gas-
tronomie, Wartezimmer in Arztpraxen, Kanti-
nen, Büros, Schauräume und Kundenbereiche
in Banken von der schalldämmenden Wirkung
und der Attraktivitätssteigerung der Räume.

Die Installation der bito Akustik-Paneele ist
einfach und erfolgt durch Kleben oder Ver-
schrauben. Bei Deckenmontage empfehlen
wir Schrauben, um größtmögliche Sicherheit
herzustellen. Ist eine Maximierung der Schall-
absorption gewünscht können Querstreben
und Dämmwolle in den Zwischenräumen
genutzt werden.
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Lernen Sie jetzt unsere neuen

Akustik-Elemente kennen und

sorgen Sie für lärmarme und

wohnschöne Räume bei Ihren

Kunden!

Produkte



Herzlich willkommen bei bito Herr Burau! Ab

sofort sind Sie, gemeinsam mit unserem

Anwendungstechniker Sascha Hoff, der

Mann, der unsere Kunden bei allen Wärme-

dämm-Projekten berät und tatkräftig unter-

stützt! Möchten Sie uns etwas zu Ihrem bishe-

rigen beruflichen Erfahrungsschatz erzählen

und was hat Sie dazu veranlasst, die neue

Aufgabe bei bito anzugehen?

Lars Burau: Vielen Dank für die herzliche
Begrüßung und die schon äußerst fruchtbare
Zusammenarbeit in den letzten Wochen. Das
hat mich in meiner Entscheidung für bito sehr
bestärkt. Ich habe nach meiner kaufmänni-
schen Ausbildung über 25 Jahre Erfahrung zu
den Themen Wärmedämm-Verbundsysteme,
Innendämmung und Putzarbeiten aller Art bei
der Industrie gesammelt. Da hat sich so eini-
ges an Fachwissen und Spezialkenntnissen
aufgebaut. Diese Erfahrungen möchte ich ger-
ne in die äußerst reizvolle und spannende Auf-
gabe bei bito einbringen und in diesem Seg-
ment die Führungsrolle im Verkaufsteam
übernehmen, neue Märkte erschließen und
unsere Kunden überzeugen, ihre Dämmpro-
jekte mit bito durchzuführen.

Das klingt sehr gut Herr Burau! Wie ist denn

aus Ihrer Sicht der aktuelle Stand der Dinge

zum Thema Wärmedämmung bei bito?

Lars Burau: Die Voraussetzungen könnten
nicht besser sein, wir haben mit dem bito
Energy-Protect- System ein bewährtes Sys-
tem mit eigener Zulassung zu bieten, hervor-

ragende Produkte im Sortiment und zuverläs-
sige logistische Expertise. Diesen Ist-Zustand
wollen wir nun veredeln und im gesamten
Team die vorhandene WDVS-Kompetenz wei-
ter ausbauen, um eine führende Rolle bei der
Wärmedämmung in unserer Region zu über-
nehmen. Und mit Sascha Hoff haben wir auf
der technischen Seite noch einen absoluten
Experten.

Sie sprechen es an, Sascha Hoff ist als Maler-

meister seit über 12 Jahren in der bito Anwen-

dungstechnik beschäftigt und hat schon viele

Dämmprojekte in dieser Zeit durchgeführt.

Wie bewerten Sie unseren Neuzugang Lars

Burau, Herr Hoff?

Sascha Hoff: Ich sehe das als eine hervorra-
gende Ergänzung unseres Teams und mich
persönlich freut es sehr, dass wir beim Thema
Dämmung jetzt nochmal richtig Gas geben.
Alles, was ich an Dämmungs- und Fassaden-
kompetenz in der Meisterschule und in den
letzten 12 Jahren bei der bito Fachberatung
erworben habe, kann ich Herrn Burau tech-
nisch beratend zur Verfügung stellen. Wir
werden kaufmännische und technische Ver-
antwortung teilen, aber inhaltlich immer eng
zusammenarbeiten.

Lars Burau: Ja, wir werden unseren Slogan
„Effektiv arbeiten“ auch im Dämmbereich
leben! Ich werde der erste Ansprechpartner
für unsere Kunden für alle geplanten Dämm-
vorhaben sein und mich dann mit Sascha pro-
jektechnisch abstimmen.

Wunderbar, damit stehen unseren Kunden

zwei absolute Dämmprofis zur Verfügung!

Um zu den Fachfragen überzugehen: Das The-

ma Dämmung wurde in den letzten Jahren

auch kontrovers diskutiert. Wie stehen Sie

dazu, wie nachhaltig ist Dämmung wirklich

und warum sind Wärmedämm-Projekte nach

wie vor absolut sinnvoll?

Lars Burau: Ich weiß, worauf Sie ansprechen,
es gab in den Medien einige irritierende Bei-
träge zum Thema Nachhaltigkeit und Sicher-
heit bei Fassadendämmung. Es ist eigentlich
ganz einfach: Wenn man die Vorschriften
beachtet, ein zugelassenes System anbietet,
gute Produkte einsetzt und die Brandriegel
setzt, ist Fassadendämmung sicher. Bekannte
Fälle, bei denen es zu Bränden kam, hatten
ihre Ursache unter anderem in der Beschich-
tung oder waren im unfertigen Zustand. Jetzt
werden in der Fassade Brandriegel eingesetzt,
das hält die Brandverteilung auf. Es sind leider
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Lars

Burau

Sascha

Hoff

Wir werden unseren Slogan
„Effektiv arbeiten“

auch im Dämmbereich leben.
Lars Burau

Die Voraussetzungen für
erfolgreiche Dämmprojekte mit
bito könnten nicht besser sein.

Lars Burau
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viele falsche Argumente und Vorstellungen im
Umlauf.

Interessant zu hören. Wie sieht es denn mit

der Nachhaltigkeit einer Wärmedämmung

aus?

Sascha Hoff: Beim Thema Nachhaltigkeit und
Dämmung stehen dem verwendeten Material,
also vor allem den Dämmplatten, der damit
verminderte, hohe Wärmeverlust des Gebäu-
des und die dauerhaft gesunkenen Energieko-
sten entgegen. Man darf nicht vergessen:
Durch Wärmedämmung verringert sich dauer-
haft die notwendige Produktion von Energie
und fossile Brennstoffe können langfristig ein-
gespart werden. Jeder hat mitbekommen, wie
in den letzten Jahren die Energiekosten explo-
diert sind und hier leistet eine Wärmedäm-
mung sowohl ökologisch als auch ökonomisch
einen enormen Beitrag.

Lars Burau: Richtig! Außerdem sind die
Dämmstoffe mittlerweile recyclefähig. Die
Fassade ist der größte Flächenfaktor am Haus,
durch die die meiste Wärme entweicht und
viel Energie verschwendet wird. Durch die
zukünftig zu erwartenden Steigerungen der
Energiekosten kommt man mit einer Däm-
mung als Hausbesitzer auch immer schneller
in die finanzielle Gewinnzone: Man geht von
unter 6 Jahren für Bauten aus, deren Außen-

wände vor der ersten Wärmeschutzverord-
nung 1977 errichtet worden sind. Bei Gebäu-
den von 1977 bis 1995 sind es weniger als 15
Jahre und bei den ständig steigenden Energie-
preisen wird sich diese Zahl noch deutlich ver-
ringern, so dass man bares Geld mit der Däm-
mung spart. Dadurch leisten Hausbesitzer
auch einen wichtigen Beitrag zum Erhalt und
der Wertsteigerung ihres Eigentums.

Das Haus wird sozusagen älter?

Lars Burau: So kann man es ausdrücken.
Eine ökologische bzw. energetische Amorti-
sation der Dämmung, also der Zeitpunkt, an
dem man mehr Emissionen bei der notwendi-
gen Wärmeproduktion einspart als für die

Produktion der Dämmung verbraucht wur-
den, ist übrigens schon nach ca. zwei Jahren
realistisch.

Sascha Hoff: Heiße Sommer spielen natürlich
eine Rolle. Dann hat man einen gegenteiligen
Effekt: Es wird später warm in den Räumen,
also bleibt die Temperatur länger angenehm und
man spart beim Betrieb der Klimaanlage ein.

Lars Burau: Und auch das Thema Wärmepum-
pe, was uns immer mehr beschäftigen wird, ist
ein absoluter Wachstumsmotor für die Däm-
mung. Eigentümer kommen nach dem Einbau
einer Wärmepumpe um eine Dämmung nicht
mehr herum.

Wie stehen Sie zum Thema Schimmelbildung

in gedämmten Gebäuden?

Sascha Hoff: Wenn keine Fehler bei der Verar-
beitung gemacht werden und die Hausbewoh-
ner die Räume korrekt lüften entsteht auch
kein Schimmel.

Häufig sah man früher auch Schäden außen

an der Fassade, wie diese typische Dübel-

struktur?

Lars Burau: Dies bekannte Dübelproblematik
ist nicht mehr vorhanden, denn durch die jah-
relange Weiterentwicklung der Dübeltechnik
gibt es jetzt keine Dübelabzeichen mehr.

Eine energetische Amortisation
der Dämmung ist schon nach
ca. zwei Jahren realistisch..

Lars Burau

Wärmedämmung verringert
dauerhaft die Produktion von
Energie, fossile Brennstoffe

werden langfristig eingespart.
Sascha Hoff

Interview



Interview

Sascha Hoff: Auch wenn die Luft viel reiner
geworden ist, was ja sehr zu begrüßen ist,
haben wir mit der fungizid/algiziden Einstel-
lung unserer Fassadenfarben jetzt zusätzlich
noch algenfreie Wände. Dies kann man auch
mit einer nachträglichen Sanierung erreichen,
die bito Nanotec Fassadenfarbe hemmt auch
langfristig die Verschmutzung und Veralgung
einer Fassade.

Das sind sehr gute Nachrichten! Welche

Dämmplatten sollten denn verwendet wer-

den, gibt es hier Vorteile bei Polystyrol oder

bei der Mineralwolle?

Lars Burau: Das liegt letztlich immer am Bau-
herrn selbst. Mit Polystyrol sind geringere
Schichtdicken bei gleicher Dämmleistung
möglich. Mineralwolle diffundiert besser und
ist absolut nicht brennbar. Man hat aber einen
dickeren System-Aufbau und den Preisunter-
schied, denn der Dämmstoff Mineralwolle ist
ungefähr doppelt so teuer.

Sascha Hoff: Man sollte stets den Wärme-
durchgangswert beachten. Der vor Beginn der
Wärmedämmarbeiten beauftragte Energiebe-
rater misst den Energiewert des Objekts und
empfiehlt, welche Dämmung passt. Daraus
ergeben sich dann die Dämmstoffe und Plat-
tenstärke.

Nun wollen wir mal ganz konkret werden:

Warum sollen sich Projektverantwortliche

und Verarbeiter für Wärmedämmung mit bito

entscheiden? Was spricht für uns?

Lars Burau: Jede Menge Argumente! Wir
haben eine eigene Systemzulassung für unser

bewährtes bito Energy-Protect-System. Wir
besitzen langjährige, hohe Kompetenz und
Erfahrung bei der Durchführung von Wärme-
dämmprojekten und eine eigene Logistik mit
schneller, zuverlässiger Lieferung. Wir haben
starke Industriepartner mit qualitativ hoch-
wertigen Produkten. Ganz besonders schätze
ich aber schon jetzt die schnellen Entschei-
dungswege und schlanken Strukturen einer
inhabergeführten Firma. Das macht eine wirk-
lich ganzheitliche Betreuung und zielorientier-
tes, effektives Arbeiten im Sinne unserer Kun-
den möglich.

Sascha Hoff: Bei uns werden stets individuelle
Beratung und Sanierungslösungen angeboten,
hier ist der Kunde noch König. Ob 70er Jahre
Fertigteilhaus, Einfamilien- und Doppelhäuser,
Altbau oder Bürohäuser mit großer Fassade
bis hin zum Bauernhof, wir bieten für jedes
Projekt die richtige Lösung und machen unse-
re Kunden fit für den wichtigsten Markt der
Zukunft.

Um nochmal auf das wichtige Thema Logistik

zu sprechen zu kommen: Wie ist bito hier auf-

gestellt und gibt es womöglich Beschränkun-

gen bei der Projektausführung?

Lars Burau: Unser eigener Logistik-Fuhrpark,
die hohe Kompetenz der Mitarbeiter und neue
starke Partner sind ein absolutes Plus für uns
am Markt. Wir haben jetzt kürzere Lieferwege
und -zeiten und sind für unsere Kunden preis-
lich vorteilhafter aufgestellt. Wir können auch
in Bezug auf Silotechnik bei allen Projekten
mitgehen. Und nein, es gibt keinerlei
Beschränkungen unserer Möglichkeiten bei
der Übernahme von Projekten.

Abschließende Frage: Wie sieht Ihrer Meinung

nach die Zukunft der Dämmung aus und welche

Innovationen und Technologien sind möglich?

Lars Burau: Großartige technologische Sprün-
ge sind in nächster Zeit nicht zu erwarten. Auf
jeden Fall steigt der Anteil recyclefähiger und
auch ökologischer Dämmstoffe und man öff-
net sich immer stärker der zirkulären Kreis-
wirtschaft.

Sascha Hoff: Das Thema „Aufdopplung“ auf
bereits gedämmten Fassaden sollte auch für
unsere Kunden zunehmend interessant sein.
Denn wenn die Vorgaben seitens der Behör-
den laufend erhöht werden, muss das alte
System nicht runter, sondern können die vor-
geschriebenen Werte durch ein direkt auf die
vorhandene Dämmung aufgebrachtes, neues
System erreicht werden. Das ist verhältnismä-
ßig günstig und die Eigentümer können damit
gute Ergebnisse erzielen.

Lars Burau: Und man sollte das Thema Innen-
wanddämmung, auch Dachboden- und Keller-
deckendämmung nicht vernachlässigen. Hier
sind schnell und relativ kostengünstig hohe
Energieeinsparungen zu erzielen und man
kann diese Projekte jahreszeitunabhängig
durchführen.

Herr Burau, Herr Hoff wir danken Ihnen viel-

mals für dieses informative Gespräch und

wünschen Ihnen viele erfolgreiche Projekte

in der kommenden Dämmsaison!
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Mehr Informationen zu bito Wärmedämmung:

bito-ag.de

Lars Burau:

0151. 578 153 00 | lars.burau@bito-ag.de

Sascha Hoff:

0176. 147 79 900 | sascha.hoff@bito-ag.de

Unser eigener Logistik-
Fuhrpark, die hohe Kompetenz

der Mitarbeiter und neue
starke Partner sind ein

absolutes Plus am Markt.
Lars Burau



Unsere Aktion „Stadtbäume statt Bäume“ fand
in diesem April ihren krönenden Abschluss:
Gemeinsam mit den Gewinnern (und nun stol-
zen Baumpaten) unserer Stadtbaum-Verlo-
sung, der Senatsverwaltung für Umwelt und
der ausführenden Gartenbaufirma haben wir
die Anpflanzung der neuen Stadtbäume vor-
genommen. Das an diesem Tag herrschende,
regnerische Wetter tat der guten Stimmung
keinen Abbruch und war letztlich perfekt zum
Angießen der neuen Stadtbäume geeignet. 

Statt der Ausgabe von Weihnachtsbäumen
hatten wir uns im letzten Advent für die Ver-
losung von 4 Baumpatenschaften für Berliner

Stadtbäume an
unsere Kunden

entschlossen. Diese jungen Bäume werden
von der Stadt Berlin vergeben und im Frühjahr
gepflanzt, um Berlin langfristig grüner und
lebenswerter zu gestalten. Nach der Pflan-
zung wird der Baum mit einer Plakette verse-
hen, die den (Firmen)Namen der Kunden trägt
und auch eine individuelle Widmung enthal-
ten kann.

Die neuen Stadtbäume stehen jetzt in Berlin-
Charlottenburg in der Sophie-Charlotten-Stra-
ße. Wir hoffen, dass sie alle groß und stark
werden.

Im nächsten Advent werden wir eine neue

Runde starten und freuen uns schon auf zahl-

reiche Teilnahme unserer Kunden!
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Nachhaltigkeit

Aktion Stadtbäume statt Bäume abgeschlossen

Nachhaltigkeit für Jahrzehnte in den
Berliner Boden gepflanzt



Malerisch, zwischen Lüneburger Heide und
Wendland eingebettet, liegt der bito Standort
in Uelzen. Nach der Übernahme der Wilhelm
Detel GmbH im Jahr 1989 hat sich dieser in
seiner nunmehr 35jährigen Geschichte zu
einem bedeutenden Satelliten des Standorts
Hamburg entwickelt, der alle ländlichen Ver-
kaufsgebiete südlich der Hansestadt abdeckt
und über weite Strecken bis nach Bremen
ausliefert. 

bito in Uelzen steht seit vielen Jahren nicht
nur für hochwertige Maler- und Bodenleger-
Produkte und zuverlässige Projekt-Logistik,
sondern auch für engagierte Mitarbeiterinnen
und geballte Frauenpower! Diese repräsen-
tiert natürlich Astrid Neumann, die hier
sowohl im Verkaufsaußen- als auch im Innen-
dienst tätig ist. Mit ihrer langjährigen Berufs-
erfahrung als Maler- und Lackiererin bringt sie
wertvolle Fachkenntnisse mit und setzt sich
mit viel Leidenschaft für die Bedürfnisse ihrer
bito Kunden ein. 

„Neben unserem nor-
malen Tagesgeschäft
in der direkten Umgebung stehen immer wie-
der größere Bauvorhaben auch in weiter ent-
fernten Regionen an“, berichtet Astrid Neu-
mann. „In einem großen Neubauviertel in Osna-
brück kommt jetzt unsere Cradle to Cradle zer-
tifizierte Uni-Sol Innen SL 355 zum Einsatz“. 

Das Thema „Gesundes Bauen“ liegt der tat-
kräftigen Verkäuferin ganz besonders am Her-
zen. Nicht nur, weil es auch von Seite der Kun-
den immer mehr an Bedeutung gewinnt: „Es
hat sich eine stabile Nachfrage nach nachhal-
tigen und wohngesunden Bauprodukten ent-
wickelt. Meinen Kunden vermittele ich im
Beratungsgespräch die Vorteile dieser Pro-
dukte, mit denen man hohe Qualität und
umweltbewusstes Handeln perfekt miteinan-
der vereinbaren kann“, bemerkt Astrid Neu-
mann. Und die Kunden zeigen sich dem Thema

unsere Standorte
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bito Standort in Uelzen

Mit Tradition, Frauenpower
und Nachhaltigkeit
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unsere Standorte

zunehmend aufgeschlossen und teilweise
sogar begeistert. Das erste nach Cradle to
Cradle zertifizierte – und nunmehr langjährig
bewährte – Innenwandbeschichtungssystem
Deutschlands ist hier sicherlich ein Pfund, mit
dem man wuchern kann.

Ein weiteres Großprojekt ist der Neubau einer
Wohnanlage aus Holzhäusern für Menschen
ab 70 Jahren, die auch im Alter eigenständig
Wohnen möchten, welches bito mit seinen
Produkten ausstattet. Nina Siegel, seit 2022
im Uelzener Innendienst tätig, bringt ihre
langjährige Erfahrung im Verkauf und Service
mit ein: „Durch die Nähe zum großen Lager in
Hamburg und die eigene LKW-Flotte können
wir auch auf kurzfristige und größere Bestel-
lungen flexibel reagieren und unseren Kunden
damit auch in herausfordernden Zeiten einen
optimalen Service bieten“.

Beide Mitarbeiterinnen in Uelzen sind von
einem gemeinsamen Ziel überzeugt: Partner-
schaftlich, respektvoll und flexibel die oft
auch individuellen Wünsche ihrer Kunden zu
erfüllen und für eine stets kompetente Betreu-
ung zu sorgen. „Die Kundschaft hier ist sehr
traditionsbewusst, lässt sich aber auch gerne
von Neuheiten, wie z. B. unseren Akustik-Ele-
menten, überzeugen“, freut sich Nina Siegel.

So hat bito als Berliner Familienunternehmen
auch einen festen Platz in der Stadt Uelzen
sicher und mit seinen Mitarbeiterinnen vor Ort
die perfekte Besetzung auch für eine langfris-
tig erfolgreiche Zukunft gewonnen. Kommen
Sie den Standort Uelzen doch gerne einmal
besuchen. Zum Beispiel am Donnerstag – denn
dann findet dort der beliebte wöchentliche
Würstchentag statt! Stehen für geballte Frauenpower – Astrid Neumann und Nina Siegel
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